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Aufzug , 16. u. 17. Au

[ Reich . Nun , nun , genug der Strafe , und a
guten beigelegt ! Seid wieder guter Dir
und kommt mit uns in mein Haus , da ſollt J

tüchtigen Nachttrunk zu Euch nehmen und
ſ

Frau aus lachen helfen , die jetzt über Euch lacht
ihr doch , Herr Spärlich habe heut nacht ihre Toe ge
heiratet .

Frau Reich . Die Doktoren bezweifeln es noch ! Wenn
Anna Reich meine Tochter iſt , ſo iſt ſie jetzt ſchon Frau
Doktorin Cajus .

Reich . Wieſo ? Was meinſt du damit ? ]
Spärlich und Cajus ( tomi

jeder will dem andern zuvorkon

Sechzehnter Auftritt

Die Vorigen . Cajus . Spärlich .

Spärlich . He, holla ! Vater R 1
Cajus . e, olla ! wo ſein Madame Reike ? —P:

ick ſein keführt an ! Ick ' aben ke' eiratet un garcon
nickt Miß Anna dieſe rote Elf , es ſein ce Sper
mort de ma vie , je suis furieux !

Reich . Nun das iſt ſpaßig genugl aber wo iſt denn nun
Anna ?

Anna und Fenton (noch als Titania und Sberon gelleidet ,
treten Hand in Hand ein).

Siebzehnter Auftritt

Die Vorigen . Anna . Fenton .
Anna (mniederkniend) . Verzeihung , lieber Vater , liebe

Mutter !
Reich . Ach, 5 gottloſes Kind !
Frau Reich .Du ungeratenes Mädchen !
Fenton . O ſeid gut ! ( Anna aufhebend . ) Soeben haben

wir vor dem Altare den Schwur ewiger Liebe und Treue
abgelegt .

Reich . Was iſt zu tun ? Tröſtet Euch , lieber Spärlich
Fenton ! nimm meinen Segen und mache mein Kind
glücklich !
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Fenton 25 Anna . O Dank , teurer Vater ! ( Sie tüſſe

Spärlich . O ſüße Anna ! ( Er geht langſam
Frau Reich (hat ur eſſen t geſprochen

Ja , das iſt nun niche mehr zu ändern , und Ihr müßt
Euch drein finden , Herr Doktttor.] ( Zu Fenton und Anna . )
Seid glücklich , und empfangt auch meinen Segen !

Fenton undAnna . O beſte Mutter !

Cajus . Sacre Dieu ! ick werden ' erausfordern dieſe
jonge E ' emann und werden ihn ſtecken tot ! (Er läuft fort.)

Frau Fluth . Nun , Sir John , laßt uns Frieden machen
(ſie gibt ihm freundlich die Hand) , und kommt , Ihr ſollt zu
Annchens Hochzeitsfeier Eure Leiden bei einer Flut von
Sekt vergeſſen .

Nr. 17. Terzettino⸗Finale .

Anna . Frau Fluth . Frau Reich.
So hat denn der Schwank der fröhlichen Nacht
Vereinet auf immer der 155 n Hände ,
Wohlauf nun zur Hochzeitl getanzt und gelacht,
Daß alles in Freude und Heiterkeit ende !
Wohlauf !

Frau Fluth
Die Frauen

Alle drei . Sir John
Falſtaff . O weh !
Die Frauen . Wir ſind an Gnaden reich —

Wir verzeihen !

Falſtaff. Danke !

Die Frauen (au allen 910Und wir danken euch allen ! Ach !
(ain Publikum . )

Verzeihet auch ihr , und hätten euch
Die luſtigen Weiber gefallen !

lähert ſich Fa drohend) . Sir John !
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